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Kennzahlenüberblick – SHS Viveon Konzern  

 

 

 01.01.2023 

– 30.06.2023 

 01.01.2022 

– 30.06.2022 

   HGB  HGB 

Umsatzerlöse (Mio. EUR)  4,41  4,30 

Leistung (Mio. EUR)  4,41  4,28 

EBITDA (Mio. EUR)  0,16  -0,84 

EBITDA (%*)  3,7  -19,5 

Betriebsergebnis (Mio. EUR)  - 0,07  -0,98 

Betriebsergebnis (%*)  -1,65  -22,8 

Finanzergebnis (Mio. EUR)  -0,005  -0,01 

Periodenfehlbetrag (Mio. EUR)  -0,08  -0,99 

  30.06.2023  31.12.2022 

Bilanzsumme (TEUR)  6.423  6.720 

Liquide Mittel (TEUR)  1.717  2.155 

Eigenkapital (TEUR)  4.156  4.266 

Eigenkapitalquote (%)  65%  63% 

 

* auf Basis des Umsatzes des SHS Viveon Konzerns 

Hinweis: Alle Tabellen des Geschäftsberichts sind im deutschen Zahlenformat gesetzt.  
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Vorwort des Vorstands 

 

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 

 

Unsere Mission – From Risk to Value: 

„Die SHS entwickelt die fortschrittlichste, innovative und offene Plattform zur Identifi-

kation und Steuerung finanzieller und nicht finanzieller Risiken sowie regulatorischer 

Anforderungen.“ 

Das vergangene Geschäftsjahr 2022 war geprägt von mul-

tiplen externen Belastungen, darunter geopolitische 

Markteffekte aufgrund des Russland-Ukraine-Konflikts, die 

Energiekrise, steigende Inflation, Lieferketten-Schwierig-

keiten und einen verschärften Arbeitsmarkt und Fachkräf-

temangel. Zudem sah sich die SHS Viveon internen Heraus-

forderungen gegenüber, bedingt durch eine intensive In-

vestitionstätigkeit und die weitere Transformation zu 

neuen Technologien und Produkten. 

 

Für die SHS Viveon ist das Jahr 2023 nun eine Zeit der Sta-

bilisierung nach den Herausforderungen des Vorjahres. Es 

gilt, die bereits eingeleiteten Investitionen und Strukturan-

passungen gewinnbringend im Rahmen der verfügbaren Fi-

nanzmittel umzusetzen. Gleichzeitig streben wir an, eine 

solide Zukunftsperspektive für die SHS Viveon zu sichern. 

 

Der Geschäftsplan 2023, der bereits in seiner Umsetzung 

Ende 2022 begonnen wurde, umfasst die folgenden Eck-

pfeiler: 

• Umsatz: Fokus auf Bestandskunden und deren Kun-

denzufriedenheit und damit Sicherung und Ausbau der 

damit verbundenen Umsatzströme. Das bedeutet, 

nahe am Kunden zu sein, die Lieferfähigkeit im Rah-

men von Projektleistungen und Produktlieferungen 

einzuhalten und weiter auszubauen. Dies beinhaltet 

auch das Durchsetzen von marktüblichen Preissteige-

rungen. 

 

• Liquidität: Gewährleistung einer angemessenen Liqui-

dität durch konsequente Kostenkontrolle in den Berei-

chen Materialkosten, externe Dienstleister und einer 

weiteren Flexibilisierung der Kostenstrukturen. Eine 

überarbeitete Personalstrategie, die sich auf Mitarbei-

terbindung, Mitarbeiterzufriedenheit und die rele-

vante Qualifikation der Mitarbeiter fokussiert, ist 

ebenfalls beinhaltet. 
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• Produkte: Erhöhung der Produktstabilität und Pro-

duktsicherheit der bestehenden Lösungen. Dies adres-

siert insbesondere die gestiegenen regulatorischen 

nationalen oder internationalen Anforderungen (von 

Seiten der BaFin in Deutschland, oder der entspre-

chenden Aufsichts- und Regierungsbehörden in ande-

ren Ländern), sowie die bei Kunden gestiegene Sensi-

bilität in Richtung Business Continuity Management. 

Zusätzlich verfolgen wir unseren Weg weiter, unsere 

Produkte Schritt für Schritt in die Cloud zu transformie-

ren, und unsere eigene SHS Viveon Cloud (Rechen-

zentrum) den aktuellen Anforderungen entsprechend 

zu gestalten. Parallel hierzu werden Produktfunktiona-

litäten erweitert. Vor allem die kontinuierliche (Wei-

ter-)Entwicklung von Daten- und Prozessschnittstel-

len, insbesondere zwischen Wirtschaftsauskunfteien 

oder Warenkreditversicherungen und den Produkten 

von SHS Viveon, resultiert in einem zunehmenden 

Mehrwert für bestehende Kunden wie auch für zu-

künftige Kunden. 

 

• Die Nachfrage zu unserem Produkt Supply Chain Com-

pliance (Lieferketten-Sorgfaltspflichtgesetz) und un-

serem seit September 2022 verfügbaren neuen Pro-

duktangebot entwickelt sich gemäß Feststellung aller 

Marktteilnehmer deutlich langsamer als vom Markt 

und von uns angenommen. Eine Belebung der Nach-

frage wird im Laufe des Geschäftsjahres 2024 erwar-

tet. Wir haben die entsprechenden vertrieblichen 

Maßnahmen sowie die Weiterentwicklung des Pro-

duktes danach ausgerichtet. 

 

• Kosten: Ein straffes Kostenmanagement ist unerläss-

lich, insbesondere auch im Zusammenhang mit den 

aktuellen Konjunkturaussichten. Dies betrifft konse-

quenterweise die Personalkosten, die Materialkosten 

sowie die betrieblichen Aufwendungen. Mitarbeiter in 

den Bereichen der Produktweiterentwicklung und –In-

novation werden in 2023 verstärkt für die bestehen-

den SHS Viveon Produkte eingesetzt. Aufwendungen 

für externe Dienstleister, unsere verlängerten Werk-

bänke im Bereich Produktentwicklung und Projek-

tumsetzung wurden gemäß einer Preis-Leistungsbe-

trachtung angepasst. Weiterer Kostenreduktionen er-

folgten bereits durch Anpassung von nicht mehr benö-

tigter Mietfläche, insbesondere an unserem Standort 

München, durch Reduktion der Marketingaufwendun-

gen wie auch durch die Reduktion der Aufwendungen 

für Personalvermittler. 

 

• Mitarbeiter: Der eingeschlagene Stabilisierungskurs 

bedingt, wie bereits früher berichtet, Anpassungen in 

der Mitarbeiterstruktur und der Mitarbeiter-Qualifi-

zierung. Gleichzeitig wird dauerhaft ein strukturiertes 

Rekrutierungsprogramm über eine Reihe von Erfah-

rungsprofilen durchgeführt. Dadurch begrüßen wir 

monatlich neue Kolleginnen und Kollegen. Die derzeit 

vakanten Stellenangebote sind auf der SHS Viveon-

Website sichtbar und umfassen unter anderem Positi-

onen im Vertrieb, in der Prozess- und IT-Beratung, der 

Produktentwicklung und im Cloud-Betrieb. Weiterhin 

fördern wir unser bewährtes flexibles Arbeitsmodell 

sowie einer Vielzahl weiterer Themen, die zur Mitar-

beiterzufriedenheit und Mitarbeiterbindung beitra-

gen. Ein großes Einsparungspotenzial hat die Ver-

schlankung der Managementstruktur gebracht. So 

wurde die Vorstandsposition des Chief Technology 

Officers / Chief Product Officers ersatzlos gestrichen, 

wobei das bestehende Team diese Aufgaben nahtlos 

übernommen hat. Ebenso wurde die Rolle des Vice 

President Marketing, des Chief Sales Officer und die 

Position des internen Rechtsberaters nicht mehr 
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besetzt und die Aufgaben entsprechend umverteilt 

oder neu organisiert. Sämtliche diesbezüglichen Per-

sonalanpassungen wurden im gegenseitigen Einver-

ständnis getroffen. 

 

• Partner: Es findet ein stetiger Ausbau, aber auch Über-

prüfung, neuer und bestehender Partnerschaften im 

Bereich Vertrieb, Produktentwicklung und Projek-

tumsetzung statt. So konnten wir mit MARSH, dem 

weltgrößten Industrieversicherungsmakler, im ersten 

Halbjahr 2023 einen neuen strategischen Partnerver-

trag zur vertrieblichen Zusammenarbeit vereinbaren.  

Die Ergebnisse des ersten Halbjahres 2023 belegen die er-

folgreiche Umsetzung dieses Stabilisierungsplan und den 

damit eingeschlagenen Weg. 

Das am 18. Juli 2023 im Rahmen einer Corporate News 

kommunizierte, vorläufige Ergebnis zum ersten Halbjahr 

2023 wird bestätigt. Der Zwischenabschluss zum 30. Juni 

2023 ist ungeprüft und unterlag keiner prüferischen Durch-

sicht. 

Sämtliche Betragsangaben beziehen sich auf den SHS Vi-

veon Konzern. 

Der Konzernumsatz zum 30. Juni 2023 beträgt EUR 4,413 

Mio. Dies bedeutet eine absolute Steigerung um drei Pro-

zent gegenüber dem Vorjahreszeitraum des ersten Halb-

jahres 2022 von EUR 4,299 Mio. Bereinigt um den Wegfall 

der Mieterlöse ab dem 1. Januar 2023 in Höhe von 

EUR 0,140 Mio. zeigt sich eine operative Umsatzsteigerung 

von 6 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Die wie-

derkehrenden Umsätze sind um 20 Prozent auf EUR 2,788 

Mio. deutlich gegenüber dem Vorjahreszeitraum von 

EUR 2,329 Mio. angestiegen und liegen nun bei 63 Prozent 

vom Gesamtumsatz (30.06.2022: 54 Prozent). 

Dabei sind die Umsätze aus SaaS (Software as a Service) / 

Hosting Verträgen auf EUR 1,511 Mio. um 25 Prozent ge-

genüber dem Vergleichszeitraum (EUR 1,213 Mio.) gestie-

gen. Die Umsätze aus Software-Wartung liegen indessen 

bei EUR 0,809 Mio. und plus 16 Prozent (Vorjahreszeit-

raum: EUR 0,700 Mio.). Die Umsätze aus Serviceverträgen 

sind auf EUR 0,467 Mio. und 12 Prozent gestiegen (Vorjah-

reszeitraum: EUR 0,416 Mio.). Umsätze aus einmaligen 

Kauflizenzen sind dagegen auf EUR 0,118 Mio. und minus 

81 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum von 

EUR 0,614 Mio. gesunken, folgend der strategischen Inten-

tion eines weiter verstärkten Fokus auf SaaS- und Subskrip-

tionsmodellen bei Neukunden.  

Die Professional Services Umsätze haben sich mit 

EUR 1,503 Mio. und plus 26 Prozent deutlich gegenüber 

dem Vorjahreszeitraum (EUR 1,196 Mio.) verbessert und 

erholt. 

Im Wesentlichen steht dieses Umsatzergebnis für die er-

folgreiche Umsetzung der Fokussierung und Stärkung auf 

die bestehenden Bestandskunden.  

Der “Logo-Churn" von bestehenden Kunden (also der Ver-

lust eines Kunden) verbleibt weiterhin, wie auch im Ge-

schäftsjahr 2022, auf sehr geringem Niveau (< 0,4 Prozent 

des Gesamtumsatzes).  

Im ersten Halbjahr 2023 konnte SHS Viveon einen bedeu-

tenden neuen globalen Kunden, Avnet Business Services 

GmbH, gewinnen. Avnet ist ein weltweit agierender Groß-

konzern mit einem Umsatz von 19 Milliarden US-Dollar im 

Bereich des Handels und des Vertriebs von elektronischen 

Bauelementen. In Zusammenarbeit mit SHS Viveon treibt 

Avnet die Digitalisierung und Integration des internationa-

len, gesamteuropäischen Kreditmanagements sowie der 

Business Partner Compliance voran. 
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Wir konnten diesen Großauftrag aufgrund der folgenden 

Kriterien gewinnen: der funktional sehr umfangreichen De-

biTEX Kreditmanagement Lösung mit der Integration der 

SHS Viveon Business Partner Compliance Produktlösung, 

unserer Fachexpertise, den gegenüber Wettbewerb deut-

lich geringeren Projektaufwandskosten und damit einem 

verbesserten Total Cost of Ownership für Avnet, unseren 

bestehenden internationalen  Kundenreferenzen sowie 

unserer strategischen Vertriebspartnerschaft mit AON, 

dem zweitgrößten Industrieversicherungsmakler der Welt. 

Das Preismodell des Vertrages basiert auf einem Software-

Subskriptionsmodell und trägt zukünftig einen wesentli-

chen jährlichen Beitrag zu den wiederkehrenden Umsätzen 

bei. Im ersten Halbjahr ist im Gegensatz zu einem ver-

gleichbaren Kaufpreismodell mit sofortiger vollständiger 

Umsatzverbuchung lediglich der buchhalterisch abge-

grenzte Anteil der vertraglich vereinbarten Umsätze ausge-

wiesen.  

Die aktivierten Eigenleistungen bezüglich der Produkte in 

Entwicklung betragen EUR 0,162 Mio. und repräsentieren 

die geplante Weiterentwicklung der SHS Viveon Produktlö-

sungen hinsichtlich der gestiegenen Anforderungen an 

Compliance, Produkt- und IT-Sicherheit sowie funktionaler 

Erweiterungen. 

Das Konzern-EBITDA liegt mit EUR 0,161 Mio. und einer 

Marge von 3,7 Prozent vom Gesamtumsatz deutlich über 

dem Vergleichszeitraum von minus TEUR 837 (Marge von 

minus 19.5 Prozent). Auch das abschließende Konzern-

Halbjahresergebnis von minus TEUR 79 Mio. (gegenüber 

dem genannten, vorläufigen Ergebnis von TEUR minus 97 

gemäß Corporate News vom 18.07.2023) wurde gegen-

über dem Vorjahresvergleichszeitraum von minus TEUR 

992 deutlich verbessert. 

Der Kassenbestand zum 30. Juni 2023 wird mit EUR 1,710 

Mio. gegenüber dem Kassenbestand von EUR 2,150 zu Mio. 

am 31. Dezember 2022 ausgewiesen. Die Betriebsmittel-

kreditlinie der Deutschen Bank von EUR 1,0 Mio. steht wei-

terhin ungenutzt zur Verfügung.  

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit beträgt mi-

nus EUR 0,201 Mio. und betrifft vor allem den Ausgleich 

von Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung aus dem 

Vorjahr 2022, sowie Steuerzahlungen und Bonifikationen. 

Der Cashflow aus Investitionstätigkeit von minus EUR 0,230 

Mio. resultiert aus der weiteren Entwicklung der Produkte 

mit EUR 0,163 Mio. aus Eigenleistungen und EUR 0,067 

Mio. aus Fremdleistungen. Der Cashflow aus der Finanzie-

rungstätigkeit beträgt minus TEUR 5 und betrifft aus-

schließlich Zinszahlungen und Aval Provisionen. 

Diese signifikante strukturelle Verbesserung der Gewinn 

und Verlustrechnung unterstreicht die Fähigkeit der SHS 

Viveon, Probleme zu erkennen, Maßnahmen zu identifizie-

ren und mit dem Executive Team und den SHS Viveon Mit-

arbeiter-/Innen diese in einem kurzem Zeitrahmen opera-

tiv umzusetzen. 

Wir sind mit dem Erreichten für das erste Halbjahr 2023 

sehr zufrieden, gleichwohl noch ein herausfordernder Weg 

vor uns liegt. 

Der Ausblick auf das gesamte Geschäftsjahr 2023 bleibt un-

verändert. Wir werden den Weg der Stabilisierung mit an-

gepasster Kostenstruktur konsequent fortsetzen. Bei ei-

nem erwarteten Konzernumsatz auf Vorjahresniveau ge-

hen wir derzeit von einem ausgeglichenen EBITDA aus. 

SHS Viveon wurde dreimal im ersten Halbjahr 2023 aus-

gezeichnet 

Wir freuen uns, dass unsere Anstrengungen und unser En-

gagement des gesamten SHS Viveon Teams nicht nur von 
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unseren bestehenden Kunden und deren Loyalität zur SHS 

Viveon erkannt werden, sondern auch durch externe 

Marktbeobachter in wichtigen Schlüsselbereichen positiv 

gewürdigt werden. 

„Deutschlands innovativste Unternehmen“ 

In der von Focus Money und Deutschland Test beauftrag-

ten Studie "Deutschlands innovativste Unternehmen 

2023", durchgeführt vom IMWF Institut für Management- 

und Wirtschaftsforschung, wurde die SHS Viveon mit einer 

maximalen Punktzahl von 100 als das innovativste Unter-

nehmen Deutschlands 2023 in dem Segment Finanzsoft-

ware ausgezeichnet. Weitere Informationen zur Studie so-

wie das Ergebnis sind unter folgendem Link verfügbar: 

https://deutschlandtest.de/rankings/firmen-mit-hoechs-

ter-innovationskraft 

„Hohes Kundenwohl 2023“ 

Ebenfalls wurde die SHS Viveon in der Studie "Hohes Kun-

denwohl 2023" von ServiceValue in Zusammenarbeit mit 

dem renommierten F.A.Z.-Institut für unsere hervorragen-

den Leistungen im Bereich Kundenzufriedenheit und -ser-

vice (Branche: Finanzsoftware) ausgezeichnet. Die Studie 

ist hier verfügbar: www.faz.net/hohes-kundenwohl 

„Exzellente Nachhaltigkeit“ 

Des Weiteren erhielt SHS Viveon die Auszeichnung "Exzel-

lente Nachhaltigkeit" und belegte damit den zweiten Platz, 

direkt hinter dem Unternehmen DATEV. Diese Anerken-

nung unterstreicht unsere langjährigen Anstrengungen 

und unser kontinuierliches Engagement für Nachhaltigkeit 

und verantwortungsbewusstes Handeln. Die dazugehörige 

Studie wurde bereits online auf FAZ.net veröffentlicht: 

www.faz.net/exzellente-nachhaltigkeit/ 

 

Unser herzlicher Dank 

Wir danken ganz besonders unseren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für ihren täglichen Einsatz und das große En-

gagement, aber auch das Vertrauen, das sie der SHS Viveon 

in dieser nicht einfachen Umbruchzeit in Verbindung vor 

allem mit den Herausforderungen der allgemeinen Markt-

situation entgegenbringen. Viele sind und gehen weiterhin 

an ihre Grenzen, und darüber hinaus. Das ist dem Vor-

stand, dem Management und allen SHS-Mitarbeiter-/Innen 

bewusst. Eine Vielzahl von Maßnahmen sind identifiziert 

und aktiviert, um diese Themen allgemein wie auf persön-

licher Ebene täglich zu adressieren, und besser zu werden, 

wo nötig und möglich. 

Gemeinsam wollen wir den weiteren Weg in Richtung einer 

kontrollierten Entwicklung der SHS Viveon verfolgen. 

Wenngleich wir, wie in Zeiten von Kosteneffizienz, Trans-

formation und damit auch gesunder und machbarer Inno-

vationsinvestition üblich, einige Mitarbeiter verloren ha-

ben, haben wir viele internationale und hochqualifizierte 

neue Kolleginnen und Kollegen begrüßen dürfen. Ich sehe 

eine große Motivation und Leistungsbereitschaft in dem 

SHS Viveon Team, diese nächste Phase gemeinsam zu be-

wältigen und die SHS auf ihrem strategischen Weg zu be-

gleiten. Dafür bin ich persönlich sehr dankbar.

 

München, den 19. September 2023 

Ralph Schuler        

Vorstandsvorsitzender      

https://deutschlandtest.de/rankings/firmen-mit-hoechster-innovationskraft
https://deutschlandtest.de/rankings/firmen-mit-hoechster-innovationskraft
http://www.faz.net/hohes-kundenwohl
http://www.faz.net/exzellente-nachhaltigkeit/
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Zwischenlagebericht

Entwicklung des operativen Ergebnisses 

Der SHS Viveon Konzern erzielte im ersten Halbjahr 2023 

einen Gesamtumsatz in Höhe von TEUR 4.413 (Vorjahr: 

TEUR 4.300) sowie eine Gesamtleistung in Höhe von 

TEUR 4.407. (Vorjahr: TEUR 4.276). 

Im ersten Halbjahr wurde ein positives EBITDA in Höhe von 

TEUR 161 (3,7 %) erreicht, das mit rund TEUR 998 Mio. 

oberhalb dem Vorjahresvergleichswerts in Höhe von minus 

TEUR 837 (-19,5 %) liegt. Zum Stichtag wurde nach Steuern 

schließlich ein Jahresfehlbetrag in Höhe von TEUR -79 ge-

genüber dem Vorjahresvergleich von minus TEUR 992 aus-

gewiesen.  

Im Einzelnen bedeutet dies Folgendes:  

• Das Projektgeschäft lag im Halbjahr mit TEUR 1.503 

über dem Vorjahresvergleich von TEUR 1.196  

• Die Umsätze aus Softwarelizenzen (einmalige Kaufli-

zenzen) fielen von TEUR 614 Mio. im Vorjahreshalb-

jahr auf TEUR 118 zurück.  

• Die wiederkehrenden Umsätze haben sich absolut um 

TEUR 459 auf TEUR 2.788 erhöht. Damit ist der prozen-

tuale Anteil der wiederkehrenden Umsätze von 54 % 

(Vorjahreszeitraum) auf 63 Prozent gestiegen. 

• Mit Stichtag 1. Januar 2023 wurde die untervermietete 

Fläche im Münchner Büro an den Vermieter zurückge-

geben, so dass die sonstigen Erlöse aus der Unterver-

mietung per 30.06.2022 in Höhe von TEUR 140 für das 

laufende Halbjahr entfallen.  

• Die Veränderungen der unfertigen Leistungen in Höhe 

von TEUR -6 (30.06.2022: TEUR -24) betreffen den 

Abbau von Auftragsbeständen. Dies führte schließlich 

zu einer Gesamtleistung von TEUR 4.407 (30.06.2022: 

TEUR 4.275).  

• Im ersten Halbjahr wurden TEUR 163 (30.06.2022: 

TEUR 403) Eigenleistungen aktiviert.  

• Die sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von 

TEUR 127 (Vorjahresvergleich: TEUR 288) beinhalten 

die Auflösung von Rückstellungen.  

• Die Aufwendungen für bezogene Leistungen liegen 

insgesamt mit TEUR -741 unter dem Vorjahresver-

gleichsniveau. von TEUR -948.  

• Die Personalkosten betragen für das Halbjahr 

TEUR 2.887 (30.06.2022: TEUR 3.485). Dies entspricht 

einer Personalkostenquote von 65 % (30.06.2022: 

81 %). Zum Stichtag beschäftigte der SHS-Konzern 64 

Mitarbeitende. 

• Angelehnt an die für dieses Jahr notwendige Stabilisie-

rungsstrategie konzentriert sich die Personalarbeit 

verstärkt auf Mitarbeiterbindung, Qualifizierung sowie 

Mitarbeiterzufriedenheit. Es werden zusätzlich Mitar-

beiter gemäß Strategie rekrutiert. 

• Die betrieblichen Aufwendungen werden mit 

TEUR 907 unter dem Vorjahreshalbjahr von TEUR 

1.370 ausgewiesen. 

• Die größten Positionen hierin sind neben den Mietauf-

wendungen in Höhe von TEUR 245 (30.06.2022: 

TEUR 334), die Beratungskosten in Höhe von TEUR 270 

(30.06.2022: TEUR 332) sowie auch die Marketingkos-

ten in Höhe von TEUR 32 (30.06.2022 TEUR 198).  

• In den Beratungskosten sind unter anderem sowohl 

die Aufsichtsratvergütungen als auch 
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Personalbeschaffungs-, anwaltliche Beratungs- und 

Notarkosten und im Vorjahresvergleich die Kosten der 

Kapitalerhöhung enthalten.  

• Die Abschreibungen auf Konzernebene betragen 

TEUR 234 (Vorjahresvergleich: TEUR 141).  

• Das Finanzergebnis wird zum Halbjahr in Höhe von 

TEUR -5 (30.06.2022: TEUR -12) ausgewiesen. Dieses 

beinhaltet unter anderem Aval Gebühren für die Miet-

kautionen. 

 

Bilanzstruktur und Eigenkapital  

Nach Verrechnung des Jahresfehlbetrags in Höhe von 

TEUR -79 mit dem Verlustvortrag aus dem Vorjahr ergibt 

sich ein Bilanzverlust von TEUR -3.121. 

Insgesamt wird das Eigenkapital mit TEUR 4.156 

(31.12.2022: TEUR 4.226) ausgewiesen.  

Die Eigenkapitalquote liegt bei 65 % gegenüber 63 % per 

31.12.2022.  

Zum Stichtag wird ein Kassenbestand von TEUR 1.717 aus-

gewiesen (31.12.2022: TEUR 2.155). 

Es wurden keine Kreditmittel in Anspruch genommen. Die 

Deutsche Bank AG steht dem Unternehmen mit einem Bar-

kredit in Höhe von EUR 1 Mio. b.a.w. zur Verfügung. 

Die Rückstellungen belaufen sich insgesamt auf TEUR 722 

(31.12.2022: TEUR 1.015). Darin enthalten sind im Wesent-

lichen Steuerrückstellungen von TEUR 339, Lieferverbind-

lichkeiten, Personalrückstellungen, Rückstellungen für Be-

rufsgenossenschaft, Rückstellungen für Gewährleistungen 

sowie Wirtschaftsprüfungskosten. 

Die erhaltenen Anzahlungen für noch nicht abgeschlossene 

Aufträge belaufen sich auf TEUR 9 (31.12.2022: TEUR 26).  

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen be-

tragen TEUR 289 (31.12.2022: TEUR 1.069) und die sonsti-

gen Verbindlichkeiten TEUR 304 (31.12.2022: TEUR 275), 

davon aus Steuern TEUR 161 (31.12.2022: TEUR 97). 

Passive Rechnungsabgrenzungsposten betreffen Umsätze, 

die periodengerecht abgebildet werden und bereits be-

zahlt sind. Diese werden zum Halbjahr mit TEUR 943 (Per 

30.06.2022: TEUR 755 / per 31.12.2022: TEUR 109) ausge-

wiesen.  

Zum Halbjahr erhöhten sich die immateriellen Vermögens-

gegenstände auf TEUR 2.732 (31.12.2022: TEUR 2.684).  

Die Sachanlagen werden in Höhe von TEUR 135 

(31.12.2022: TEUR 185) bilanziert.  

Der Bestand an Forderungen aus Lieferungen und Leistun-

gen erhöhte sich von TEUR 1.147 per 31.12.2022 auf TEUR 

1.482. 

Sonstige Vermögensgegenstände in Höhe von TEUR 60 be-

treffen unter anderem Mietkautionen. 

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten sind mit 

TEUR 291 (31.12.2022: TEUR 322) bilanziert.  

 

Liquiditäts- und Finanzlage  

Der SHS Viveon Konzern weist nach den ersten sechs Mo-

naten 2023 einen Bestand an liquiden Mitteln in Höhe von 

TEUR 1.717 (31.12.2022: TEUR 2.155) aus.  

Der Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit beträgt 

TEUR -201 gegenüber TEUR -1.449 aus dem gesamten Ge-

schäftsjahr 2022. Aus Investitionstätigkeit, im Wesentli-

chen in das immaterielle Anlagevermögen in Höhe von ins-

gesamt TEUR 230, wurde ein Cashflow aus der Investitions-

tätigkeit in Höhe von TEUR -231 generiert. Nach einem 
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negativen Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit in Höhe 

von TEUR -5, Wechselkurseffekten von TEUR 2 entspricht 

die zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds 

minus TEUR 436. 

 

Produkte und Technologie 

Der Bereich Produkte und Technologie ist erfolgskritisch 

für ein Technologie- und Softwarehaus, so auch für die SHS 

Viveon. Zur gesamten strategischen Ausrichtung des Pro-

dukt-Portfolios sowie des Technologie-Transfers auf Cloud-

fähige Zukunftstechnologien sei auf den Geschäftsbericht 

2022 sowie den Vortrag des Vorstands auf der diesjährigen 

Hauptversammlung verwiesen. 

Im ersten Halbjahr 2023 wurden TEUR 163 Eigenleistungen 

aktiviert.  

Die Schwerpunkte im ersten Halbjahr 2023 lagen in den fol-

genden Themenbereichen der Produktentwicklung und 

der SHS Viveon Cloud Infrastruktur. 

1. Die Verbesserung der Produktsicherheit der SHS Vi-

veon RiskSuite durch beispielsweise der Aktualisierung 

von Software-Bibliotheken sowie dem Upgrade auf 

Java11. Dieser Prozess wird im zweiten Halbjahr wei-

tergeführt. 

2. Fortführung der Arbeiten an dem (dritten) RiskSuite 

Applikationsserver (Payara).  

3. Die Aktualisierung und Bereitstellung der neuen 

Coface Schnittstelle (Warenkreditversicherung). 

4. Die Bereitstellung einer Vielzahl von aktualisierten 

Wirtschaftsdatei-Schnittstellen sowie neuen Schnitt-

stellen (insgesamt 16 Schnittstellen). 

5. Die Bereitstellung eines neuen Feature Pack 14 für De-

biTEX inklusive einer neuen Graydon Schnittstelle, der 

erweiterten Funktion des Kreditantrags, einer Erweite-

rung der Web-UI für Benutzer, etc. 

6. Die Arbeit an der neuen Atradius Schnittstelle (Waren-

kreditversicherung). Diese wird noch im Jahr 2023 fer-

tiggestellt. 

7. Der nächste Schritt für die „Cloudifizierung“ des Debi-

TEX Produkts für die Public Cloud (Microsoft Azure Ac-

tive Directory). 

8. Die erfolgreiche jährliche ISO-Rezertifizierung der SHS 

Viveon Cloud Services und des SHS Viveon Rechen-

zentrums. 

9. Verschiedene Maßnahmen zur Effizienzsteigerung für 

die Erhöhung der Ausfallsicherheit und Wartungsfä-

higkeit der SHS Viveon Cloud wurden umgesetzt. 

10. Eine Vielzahl von kundenspezifischen Anforderungen 

wurden bei der Umsetzung unterstützt, beispielsweise 

der Betrieb der SHS Viveon Produkte in AWS (Amazon 

Web Services) (Amazon Cloud) und Microsoft Azure 

oder in den kundenspezifischen Cloud Umgebungen.  

 

Partner Netzwerke 

Der SHS Viveon Konzern setzt die Strategie des weiteren 

Ausbaus seines Partnernetzwerks aus Technologie-, Ver-

marktungs- und Implementierungspartnern fort. In diesem 

Zusammenhang wurde im ersten Halbjahr 2023 auch die 

Überprüfung der Leistungsfähigkeit einiger Partner durch-

geführt und das Partner-Portfolio wo nötig entsprechend 

angepasst. Dies betraf vor allem Partner in den Bereichen 

Produktentwicklung und Projektdienstleistungen. 

Als neuen Vertriebspartner wurde mit MARSH, dem welt-

größten Industrieversicherungsmakler, eine strategische 

Partnervereinbarung geschlossen, um gemeinsame Kun-

den zu entwickeln. Neben AON, dem weltweit zeitgrößten 

Industrieversicherungsmakler, sind wir damit auch gerade 
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für internationale Kunden sehr gut aufgestellt. In bewähr-

ter und langjähriger Zusammenarbeit mit AON konnten wir 

gemeinsam im ersten Halbjahr 2023 den neuen Großkun-

den Avnet gewinnen. 

Weitere vertriebliche Partnerschaften bestehen mit Mak-

lergruppen BFC/Pfeifer, der Funk Gruppe, Hansekontor 

und WaKa, alle für den Bereich des Kreditrisiko-Manage-

ments, sowie mit Co-Pilot, einer UK basierenden Beratung 

für die vertriebliche Ansprache von internationalen Kun-

den.  

Mit Dun & Bradstreet arbeiten wir zusammen im Bereich 

Wirtschaftsdatei-Auskünfte, Compliance und ESG (Environ-

mental, Social and Governance). Mit unseren partner-

schaftlichen Beziehungen zu den Warenkreditversicherun-

gen Coface, Atradius und Allianz Trade sind wir vor allem 

im Rahmen der aktuellen Anpassung an die neuen Techno-

logien und Schnittstellen aktiv. Die vertriebliche Ansprache 

des Energiesektors erfolgt mit dem Partner Creditreform. 

Mit Intecsoft arbeiten wir langjährig im Rahmen der SAP-

Integration und SAP-Schnittstellen zusammen. Tibco ist der 

ausgewählte Technologiepartner für die neue Plattform 

Technologie. 

Bei unseren Produktentwicklungspartnern haben wir uns 

auf SaM Solutions und Tata Consulting Services kon-

zentriert. 

Im Bereich der Professional Services arbeiten wir mit Tata 

Consulting Services, Cosmic-IT als neu hinzugekommenen 

Partner sowie der SHI zusammen. MSG unterstützt uns bei 

einem dedizierten Kunden im Bereich der Geldwäsche-

Thematik und des damit verbundenen Transaktions-Moni-

torings. 

 

 

Personalentwicklung 

Zum Stichtag 30.06.2023 beschäftigte die SHS Viveon 64 

Mitarbeitende, zum Vergleich hierzu waren es am 

31.12.2022 68 Mitarbeitende (Anzahl aktiver Mitarbeiter 

ohne Vorstand).  

In diesem Zeitraum konnten 12 Abgänge sowie 8 Zugänge 

verzeichnet werden. Von den 12 Abgängen sind 7 Stellen 

der organisatorischen Anpassungen zuzuschreiben.  

Die Personalthematik ist von entscheidender Bedeutung 

für den Erfolg der SHS Viveon, jedoch stark von den allge-

genwärtigen Problemen der Personaldynamik am Arbeits-

markt generell gekennzeichnet. 

Zum einen ist der aktuelle Arbeitsmarkt ein Arbeitnehmer-

markt, welcher geprägt ist durch Fachkräfte-Mangel und 

steigenden Gehaltsansprüchen. 

Zum anderen besteht allgemein im Markt ein notwendiger 

technischer Innovationsdruck und damit ebenso für die 

SHS Viveon die entsprechenden Entwicklungs- und Erwei-

terungsaufgaben hinsichtlich der Produkte und der Tech-

nologien. 

Hinzu kommt die aus dem Stabilisierungs- und Transforma-

tionskurs der SHS Viveon sich ändernden Entwicklungs- 

und Karriereperspektiven von Seiten der Mitarbeitenden 

sowie den damit verbundenen Qualifikationserwartungen 

der SHS Viveon. 

Das Ziel für das laufende Geschäftsjahr ist es, die Zahl der 

Mitarbeitenden bis zum Jahresende konstant zu halten. 

Das aktive Einstellungsprogramm mit Schwerpunkt Ver-

trieb, Professional Services und Produktentwicklung sowie 

ICloud Betrieb soll weiterverfolgt werden. 

Die vakanten Stellenangebote können auf der Webseite 

der SHS Viveon eingesehen werden. 
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Die SHS Viveon bietet ein attraktives Arbeitsumfeld an: fle-

xible Gestaltung der Arbeitszeit und des Arbeitsortes, eine 

Vielzahl an Mitarbeiter-Bindungsprogrammen, marktübli-

che Bezahlung und regelmäßige interne Kommunikations-

Interaktionen auf Mitarbeiter-, Funktions- oder Gesamtun-

ternehmensebene. 

In Verbindung mit einem agilen Bewerbungsprozess unse-

rer Personalabteilung haben wir einen guten Marktzugang 

und konnten zudem auch „Rückkehrer“ wieder bei der SHS 

Viveon begrüßen.  

Gleichwohl sind Vertriebsmitarbeitende für den Neukun-

den-Vertrieb aufgrund der Notwendigkeit des Fach- und 

Branchenwissens sowie überhöhter Gehaltsvorstellungen 

im gesamten IT-Umfeld in Deutschland schwierig zu rekru-

tieren  

 

Chancen- und Risikobericht 

Es haben sich keine wesentlichen Änderungen der Chancen 

und Risiken bezüglich der voraussichtlichen Entwicklung 

der SHS Viveon ergeben. Wir verweisen daher auf die Aus-

führungen des Lageberichts der Gesellschaft und des Kon-

zerns für das Geschäftsjahr 2022. 
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Konzern Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr  

vom 01. Januar bis 30. Juni 2023 

  01.01.2023 

– 30.06.2023 

 01.01.2022 

– 30.06.2022 

  EUR  EUR 

1.  Umsatzerlöse  4.413.177,86  4.299.777,53 

2. Verminderung des Bestandes an unfertigen Erzeugnissen und  

Leistungen 

 -5.947,55  -24.317,03 

Gesamtleistung  4.407.230,31  4.275.460,50 

     

3.  andere aktivierte Eigenleistungen  162.568,56  402.627,37 

     

4.  Sonstige betriebliche Erträge  126.454,74  287.533,76  

davon aus Währungsumrechnung  898,91  218,53 

     

5.  Materialaufwand  -740.813,24  -947.733,28 

Aufwendungen für bezogene Leistungen     

     

6.  Personalaufwand     

a)  Löhne und Gehälter  -2.498.268,58  -3.028.260,26 

b)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Un-

terstützung 

 -388.910,43  -456.704,03 

davon für Altersversorgung  -24.848,89  -9.618,11 

  -2.887.179,01  -3.484.964,29 

     

7.  Abschreibungen      

auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und 

Sachanlagen 

 -234.038,99  -141.220,70 

     

8.  Sonstige betriebliche Aufwendungen  -907.242,28  -1.370.470,73 

          davon aus Währungsumrechnung  -3.188,29  -682,82 

     

Betriebsergebnis  -73.019,91  -978.767,37 

     

9.  Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  10,02  46,73 

10.     Zinsen und ähnliche Aufwendungen  -5.364,28  -12.038,52 
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Finanzergebnis  -5.354,26  -11.991,79  

     

11.  Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  -811,47  -1.422,85  

     

12.  Ergebnis nach Steuern  -79.185,64  -992.182,02 

     

13.  Sonstige Steuern  0,00  0,00 

     

14.  Jahresüberschuss   -79.185,64  -992.182,02  

     

15.  Gewinn-/Verlustvortrag aus dem Vorjahr  -3.041.893,70  83.993,18 

16.     Entnahme aus Gewinnrücklagen  0,00  0,00 

     

17.  Bilanzverlust   -3.121.079,34  -908.188,84  
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Konzernbilanz nach HGB zum 30. Juni 2023 – Aktiva 

 

  30.06.2023  31.12.2022 

Aktiva  EUR  EUR 

A. Anlagevermögen     

I. Immaterielle Vermögensgegenstände     

1. Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und Werte  669.619,12  568.947,10 

2. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnli-

che Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 

 
8.812,77  25.539,13 

3. Software in Entwicklung   2.053.043,89  2.089.096,30 

  2.731.475,78  2.683.582,53 

II. Sachanlagen     

          Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung  134.446,85  185.372,00 

  134.446,85  185.372,00 

      

  2.865.922,63  2.868.954,53 

     

B. Umlaufvermögen     

I. Vorräte     

          Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen  7.626,86  13.574,41 
 

     

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände     

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  1.481.641,51  1.147.024,11 
 

2. Sonstige Vermögensgegenstände  59.532,74  213.962,50 

  1.541.174,25  1.360.986,61 

     

III. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten  1.716.946,19  2.154.525,85 
 

  1.716.946,19  2.154.525,85 

  3.265.747,30  3.529.086,87 

     

C. Rechnungsabgrenzungsposten  291.185,33  322.226,70 

  291.185,33  322.226,70 

     

Summe Aktiva  6.422.855,26  6.720.268,10 
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Konzernbilanz nach HGB zum 30. Juni 2023 – Passiva 

  30.06.2023  31.12.2022 

Passiva  EUR  EUR 

A. Eigenkapital     

I. Gezeichnetes Kapital  2.490.853,00  2.157.000,00 

 Erhöhung des Nennbetrags   0,00  333.853,00 

  2.490.853,00  2.490.853,00 

II. Kapitalrücklage  4.516.373,13  4.516.373,13 

III. Gewinnrücklagen     

   Andere Gewinnrücklagen  130.069,17  130.069,17 

IV. Eigenkapitaldifferenz aus Währungsumrechnung  139.729,22  130.742,28  

V. Bilanzverlust-/gewinn  -3.121.079,34  -3.041.893,70 

  4.155.945,18  4.226.143,88  

     

B. Rückstellungen     

1. Steuerrückstellungen  339.032,00  425.300,98 

2. Sonstige Rückstellungen  383.139,10  589.967,16 

  722.171,10  1.015.268,14 

     

C. Verbindlichkeiten     

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  0  0 

2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen  8.768,00  26.084,00 

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  288.552,05  1.068.635,17 

4. Sonstige Verbindlichkeiten  304.213,02  275.426,13 

 davon aus Steuern  161.321,54  97.693,26 

 davon im Rahmen der sozialen Sicherheit  4.065,76  1.894,38  

  601.533,07  1.370.145,30 

     

D. Rechnungsabgrenzungsposten  943.205,91  108.710,78 

  943.205,91  108.710,78 

     

E. Passive latente Steuern  0,00  0,00 

  0,00  0,00 

     

Summe Passiva  6.422.855,26  6.720.268,10 
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Kapitalflussrechnung 

 
 30.06.2023  31.12.2022  
 EUR  EUR 

Periodenergebnis  -79.185,64  -3.125.886,88 

+/- Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens     234.038,99  434.216,75 

+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen  -206.828,06  8.608,54 

+/- Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/ Erträge  8.066,36  9.425,03 

-/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätig-
keit zuzuordnen sind 

 -143.198,72  1.332.672,13 

+/- Zunahme/Abnahme aus Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zu-
zuordnen sind 

 65.882,90  120.987,08 

-/+ Gewinn Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens  119,00  -220,00 

+/- Zinsaufwendungen/Zinserträge  5.354,26  18.734,14 

+/- Ertragssteueraufwand/-ertrag  811,47  -56.021,04 

-/+ Ertragssteuerzahlungen  -86.513,29  -231.288,70 

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit  -201.452,73  -1.488.772,95 

- Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen  -230.106,09  -1.439.862,37 

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens  353,42  0,00 

- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen  -1.020,00  -79.125,63 

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen Anlagever-
mögens 

 0,00  0,00 

+ Erhaltene Zinsen  10,02  46,77 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit  -230.762,65  -1.518.941,23 

Einzahlung aus Eigenkapitalzuführung von Gesellschaftern des Mutterunterneh-
mens 

 0,00  1.836.194,50 

+/- Einzahlung /Auszahlung aus der Aufnahme von Krediten   0,00  0,00 

- Gezahlte Zinsen  -5.364,28  -18.780,91 

Gezahlte Dividende an Gesellschafter  0,00  0,00 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit  -5.364,28  1.817.413,59 

Wechselkursdifferenzen  1.834,04  19.828,64 

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds  -435.745,62  -1.170.471,95 

+/- Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderung des Finanzmittelfonds  -1.834,04  -19.828,64 

+ Finanzmittelfonds am Beginn der Periode  2.154.525,85  3.344.826,44 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode  1.716.946,19  2.154.525,85 
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Ausgewählte erläuternde Angaben  

Der vorliegende Konzernzwischenabschluss wurde gemäß §§ 290 ff. HGB sowie nach den einschlägigen Vorschriften des AktG 

und der Satzung aufgestellt. Der Zwischenabschluss zum 30. Juni 2023 ist ungeprüft und unterlag keiner prüferischen Durch-

sicht.  

Es werden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze im Zwischenabschluss befolgt wie im Konzernabschluss 

zum 31. Dezember 2022. Zu wesentlichen Veränderungen der Konzern-Bilanz und der Konzern-Gesamtergebnisrechnung 

verweisen wir auf die Angaben in diesem Geschäftsbericht. 

Versicherung des gesetzlichen Vertreters 

Ich  versichere nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen der Halbjahresab-

schluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns ver-

mittelt und im zusammengefassten Konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnis-

ses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt 

wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Ge-

schäftsjahr beschrieben sind. 

 

München, den 19. September 2023 

Ralph Schuler                  

Vorstandsvorsitzender                  
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